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Herren Bezirksklasse

TTC Oberkirch-Haslach : TTF Oberkirch 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Baaß macht den Sack zu

Als Dominik Baaß sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Oberkirch-Haslach besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Oberkirch-Haslach, vielleicht auch
aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne
konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Fast verloren schien das Spiel von Maier / Schwarz gegen
Ebert / Herr, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Maier / Schwarz jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Der Start in die
Partie hätte für Sauer / Spraul besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Birk / Baaß noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Umanzew / Fischer mussten Huber /
Maier Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Dominik Baaß musste Silvio Maier Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Wendung des Spiels! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Martin Sauer gegen Sebastian Birk, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Sieg verpasste Noah Schwarz beim
1:3 gegen Alexej Umanzew und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen
gestalten, wie man es vor der Partie anhand der TTR-Werte erhofft hatte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias
Spraul bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christopher Ebert. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Michael Huber bekam seinen
gleichstarken Gegner Luis Herr beim deutlichen 4:11, 9:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Jürgen
Maier bekam danach seinen Gegner Simon Fischer beim klaren 6:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den
Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Silvio Maier bekam derweil
seinen Gegner Sebastian Birk beim deutlichen 9:11, 11:13, 3:11 nicht richtig in den Griff. Die
gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen am Nachbartisch Martin Sauer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Dominik Baaß von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Oberkirch-Haslach am 26.11.2022 gegen den TTC Altdorf II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.11.2022 gegen die TTSF Hohberg IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Oberkirch-Haslach
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Doppel: Maier / Schwarz 1:0, Sauer / Spraul 1:0, Huber / Maier 0:1 
Einzel: S. Maier 0:2, M. Sauer 0:2, N. Schwarz 0:1, T. Spraul 0:1, M. Huber 0:1, J. Maier 0:1 

 TTF Oberkirch
Doppel: Birk / Baaß 0:1, Ebert / Herr 0:1, Umanzew / Fischer 1:0 
Einzel: S. Birk 2:0, D. Baaß 2:0, C. Ebert 1:0, A. Umanzew 1:0, S. Fischer 1:0, L. Herr 1:0


